
 
 
 

Programm zum 1. Sächsischen Uhrmacherball in Dresden 
 
 
Freitag, 29.Oktober 2004 
 
- Anreise und Möglichkeit zur individuellen Abendgestaltung 

Zu empfehlen sind zum Beispiel: 
Semperoper: 19.00 Uhr Uwe Scholz Ballettabend 
Staatsoperette Dresden: 19.30 Uhr „Der Karneval in Rom“ J.Strauss-Premiere 
Berlin Velodrom: 20.00 Uhr James Last Konzert 
Annenkirche: 20.00 Uhr Eröffnungskonzert der Frauenkirchenfesttage 2004 mit  
Ludwig Güttler 
Kabarett Breschke und Schuch: 20.00 Uhr „Big Brother“ 
Schloß Albrechtsberg: 19.00 Uhr Kammerkonzert 

 
 
 
- ab 18.00 Uhr Fachsimpeln bei „Lang in Dresden“ und „Lang & Heyne“ über 
traditionelle Arbeitstechniken bei der Uhrenherstellung und Uhrenrestaurierung 
 
Adresse: Plattleite 35, 01324 Dresden (am Weißen Hirsch) 
 
Die Telefonnummern für Ihre Kartenbestellungen: 
 
19.00 Uhr Semperoper: Uwe Scholz Ballettabend 03514911705
19.00 Uhr Schloß Albrechtsberg: Kammerkonzert 03514866306
19.30 Uhr Staatsoperette Dresden: „Der Karneval in Rom“ J.Strauss-Premiere 0351207990 
20.00 Uhr Berlin Velodrom: James Last Konzert 0351491920 
20.00 Uhr Annenkirche: Konzert mit   Ludwig Güttler  0351491920 
20.00 Uhr Kabarett Breschke und Schuch: „Big Brother“ 0351491920 
 



 
Sonnabend, 30.Oktober 2004 

 
8.45 Uhr  Treff in Glashütte vor dem Betrieb Glashütte Original 
   
9.30 Uhr  Führung mit Herrn Wiegand in der Uhrenmanufaktur Glashütte 

Original, Treff Haupteingang 
  Anschließend Rückfahrt nach Dresden zur Tagungsstätte 
13.00 Uhr  Mittagessen im Revuetheater „Carte Blanche“ 
  Prießnitzstraße 10, 01099 Dresden, (a la Carte ) 
14.00 Rolf Lang Offizielle Eröffnung und Begrüßung aller Teilnehmer 
   
14.15 Uhr Prof. Richter „Die Bedeutung der Seechronometer in der Seefahrt“ 
15.45 Uhr Ihno Fleßner „Die Chronometerentwicklung in Deutschland“ 
16.30 Uhr Christian 

Schmiedchen 
„Die Chronometerentwicklung speziell in Glashütte“ 

   
17.00  Kaffee und Kuchen- Pause 
   
17.30 Hans-Jürgen 

Mühle 
Erlebtes und Aktuelles der Firma Mühle-Glashütte 

 18.00 Dirk Kohler Wie ich über mein Hobby nach Glashütte kam 
18.30 Rainer 

Langeleist 
Erlebtes und Aktuelles der Firma Nomos-Glashütte 

19.15  Abendessen 
20.15 Dr. Ronald 

Boldt 
Erlebtes und Aktuelles der Firma SUG -Glashütte 

20.30 Lothar Zieger Wie ich als Laie zur Uhrenmanufaktur kam 
   
21.00 Karl-Heinz 

Fichtner 
Meine Erlebnisse an der Deutschen Uhrmacherschule unter 
Alfred Helwig 

21.15 Bruno Söhnle Aktuelles der Firma Bruno Söhnle 
21.30 Dirk Sparborth Die Entstehung meines Meisterstückes ca. 20 Minuten 
   
   
   
   
   
22.00  Revue und Tanz bis in den Morgen 

 
 
Sonntag, 31. Oktober 2004 
10.00 Klaus Ferner Besichtigung der Dresdener Schloßturmuhr 
   
11.00 Rolf Lang Führung im Mathematisch Physikalischen Salon 
  Dazu alternativ 
11.00  Führung in der Dresdner Frauenkirche 
   
 


